
 

 

Unterm Regenbogen 
 
Gruppen: 
3 Gruppen mit je 25 Plätzen; im Alter von  
3 bis 6 Jahren (bei freien Plätzen auch 
Kinder, die kurz vor dem 3. Geburtstag  
stehen)  
 

Räume: 
3 Gruppenräume mit Spielebenen 
Eingangsbereich 
3 Intensivräume 
Kinderküche 
Turnhalle 
Waschräume mit WC 
großer Außenbereich mit Wiese,  
Bäumen, Büschen und Spielgeräten 
 

Öffnungszeiten: 
Mo. – Do.: 7:00 bis 15:30 Uhr 
Fr.:    7:00 bis 14:30 Uhr 
(Die Öffnungszeiten können, soweit  
möglich, dem Bedarf der Eltern an- 
gepasst werden.) 
 

Kindergartenbeitrag: 
Ab 01. September 2022 gelten voraussichtlich 
folgende Gebühren für die 
gebuchten Betreuungszeiten zwischen  
145 € und 205 € + 8 € Spielgeld + 2 € Getränkegeld 
Geschwisterermäßigung zwischen 
130 € und 190 € + 8 € Spielgeld + 2 € Getränkegeld 
100 € Elternbeitragserstattung  
Die tägliche Kernzeit von 8:30 bis 12:30 Uhr 
ist bei den Buchungen zu berücksichtigen. 
Die Mindestbuchungszeit beträgt 25 Stunden / 
Woche. 

Ferienzeiten: 
Wir haben bis zu 30 Schließtage 

im Kindergartenjahr - 
überwiegend während der Schulferien 

 

Mittagessen: 
wird täglich angeboten  

und als Einzelessen abgerechnet.  
Kosten pro Portion: 4,10 € 

 

Stand: Januar 2022 
 

Kindergartenleitung: 
Carmen Hellfritsch 
Stellvertretung: 
Ingeborg Böjte 

 

E-mail: 
kiga.regenbogen.aibling@elkb.de  

 

Internet: 
https://www.aibling-feilnbach-evangelisch.de/ 

 

Träger: 
Evangelisch - Lutherische 

Kirchengemeinde 
Martin - Luther - Hain 2 

83043 Bad Aibling 
Telefon: 08061 / 2487 

pfarramt.badaibling@elkb.de 
 

vertreten durch: 
Pfarrer Markus Merz 
Tel.: 01719022278 

Markus.Merz@elkb.de 
 

Geschäftsführer: 
Heinz Hagenmaier 

Heinz.Hagenmaier@elkb.de  
  

 

Evang. Kindergarten 
„Zum Regenbogen“ 

Integrationskindergarten 
 

Eugen - Belz - Straße 17a 
83043 Bad Aibling / Willing 

Telefon: 08061 / 35294 
Fax:      08061 / 391047 

 
 
 
 
 
 
 
 

copyright: Johanna Weigl 
 

Der schiefe Baum 
 

Dieser Baum ist alt und krumm, 
doch er fällt nicht um, 

denn seine Wurzeln, die sind stark 
und halten ihn fest den ganzen Tag. 

 
Auch Kinder brauchen starke Wurzeln, 

damit sie nicht durch den Alltag purzeln, 
sondern immer fest im Leben steh´n 
und voller Freud nach vorne seh´n. 

 
Johanna Weigl 

 

 
So wie die Wurzeln einen Baum halten, geben 
wir den Kindern durch Stammgruppen, Rituale 
und feste Bezugspersonen Halt und Sicherheit. 
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Christlicher Glaube 

Wir lassen den christlichen Glauben 

im täglichen Leben lebendig werden. 
Dieser kann Hilfe zum Leben sein. 
Unser Alltag ist geprägt von Ritualen, 
wie z. B.  

◦ Morgengebet  

◦ Tischgebet 

◦ christlichen Liedern  
 

Wir hören biblische Geschichten, die in 
den Jahreskreis des Kirchenjahres 
eingebettet sind. 
 

Bewegung an der frischen 
Luft 
 

Nach Möglichkeit nutzen wir jeden 
Tag unseren schönen Garten. 
Bewegung an der frischen Luft tut gut, 
der natürliche Bewegungsdrang der 
Kinder kann ausgelebt werden und das 
Immunsystem wird gestärkt.   

 
 
 

Das Kind als Mittelpunkt der 
pädagogischen Arbeit 
 

Das Kind steht im Mittelpunkt unserer 
pädagogischen Arbeit. 
So nehmen wir das Kind ernst  
und bringen ihm Wertschätzung  
und Respekt entgegen. Wir regen es zur 
Entscheidungsfähigkeit, Mitbestimmung 
und Kreativität an. 
Wir gehen offen und ehrlich miteinander 
um und gestehen dem Kind 
Verantwortung zu. 
 
 

Personale Kompetenz 
 

Wir wollen die natürliche Lebensfreude 
der Kinder stärken und erhalten. 
 

 

Stammgruppen 
 

Durch feste Gruppen geben wir den 
Kindern Sicherheit und Geborgenheit. 
So finden die Kinder schnell ihren Platz 
in der Einrichtung. 

 

 
 
 

 

Sozialverhalten einüben 
 

Gemeinsam leben wir einen 
wertschätzenden Umgang 
miteinander. So soll soziales Verhalten 
wie Toleranz, Rücksichtnahme und 
Konfliktbewältigung erlernt werden. Die 
Gemeinschaft macht es dem Kind 
möglich, positive und negative 
Erfahrungen zu machen, sowie 
Freiräume zu erleben. 
 
 

Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft 
mit den Eltern 
 

Wir möchten den Eltern ein vertrauens-
voller Ansprechpartner sein und in 
schwierigen Situationen Hilfestellung 
und Unterstützung geben. Der offene 
Umgang mit den Familien im gegen-
seitigen Respekt liegt uns am Herzen. 


